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Zwischenbericht 2011

Liebe Freundinnen und Freunde von Schloss Beuggen,

die bevorstehende Mitgliederversammlung im November ist ein guter Anlass, auf das vergangene Jahr 
zurück zu sehen und sich besondere Ereignisse in Erinnerung zu rufen. Auch diejenigen, die weiter 
entfernt von Beuggen wohnen oder verhindert sind, können so einen kleinen Eindruck erhalten. In 
der Mitgliederversammlung können natürlich noch viel mehr Details angesprochen oder auch erfragt 
werden.

Höherstau des Rheins 

Zur Zeit der Mitgliederversammlung im vergange-
nen Jahr war der Höherstau des Rheins wegen 
des neuen Flusskraftwerks von Rheinfelden 
gerade vollzogen. Jetzt kann man über die Erfah-
rung berichten, dass es nicht zu Wassereinbrü-
chen gekommen ist. Die Sicherungsmaßnahmen 
wirken offensichtlich.

Musterkirche

Vor einem Jahr haben wir in der Mitgliederver-
sammlung vom Projekt „Musterkirche“ gehört 
und darüber diskutiert. Ab Januar dieses Jahres 
gab es dazu eine Ausstellung in der Empore der 
Schlosskirche („Flohkammer“). Die Beratung der 
Umbaumaßnahmen im Ortschaftsrat Karsau führ-
ten zu heftigen Reaktionen und einem lang 
andauernden Presseecho. Die öffentliche Informa-
tionsveranstaltung am 25. Februar bot Gelegen-
heit, sich aus erster Hand zu informieren und 
sich zu der Planung zu äußern. Der überfüllte 
Bagnatosaal machte das große Interesse deutlich.

Anfang August erfuhren wir, dass die Vorberei-
tungen für das Projekt „Musterkirche“ in Schloss 
Beuggen derzeit ruhen. Eine Grundsatz-Entschei-
dung der Synode zur Weiternutzung oder Ver-
wertung aller der Immobilien der Landeskirche 
soll abgewartet werden; wir erhoffen eine gute 
Eingebung bei den kirchenleitenden Organen. 

Biblischer Garten 

Im April befestigte dir Firma Kaiser aus Rheinfel-
den den Spiralweg im Biblischen Garten. Ein sehr 
großes finanzielles Entgegenkommen machte das 
für den Freundeskreis finanzierbar. Damit ist die 
lange Liste der erforderlichen Investitionen abge-
arbeitet und die Mittel des Freundeskreises sind 
weitgehend erschöpft. 

Alle Wege sind jetzt befestigt.

Das Team vom biblischen Garten ist jedoch sehr 
erfolgreich, Gartengeräte und Material für ihre 
ehrenamtliche Arbeit durch Einnahmen für Post-
karten, Literatur usw. zu finanzieren – alle Ach-
tung!

http://www.freunde-schloss-beuggen.de/


Töpfermarkt und DiGA

Auf dem Töpfermarkt gab es Aktionen und Infor-
mationen im biblischen Garten und bei der DiGA 
zusätzlich Schlossführungen. 

Dazwischen am 3. Juli fand das große Familienfest 
im Biblischen Garten statt. Der Zulauf war so 
groß, dass mancher Nachfrage zum Schluss nicht 
entsprochen werden konnte. Der Erfolg und die 
positive Resonanz haben dem Team viel Auftrieb 
gegeben.

Studienleitung Tagungsstätte

Viele hervorragende Veranstaltungen in kleinem 
und großen Rahmen hat das Pfarrerehepaar Dr. 
Obenauer attraktiv organisiert, geleitet und 
durchgeführt. Für die 3-G-Themen (Gottesdienst – 
Gemeindearbeit – Geistliches Leben) ist Schloss 
Beuggen ein wirklicher Leuchtturm in der Badi-
schen Landeskirche geworden. Veranstaltungen 
mit Fulbert Steffensky oder der Impulstag Spiri-
tualität mit Thies Gundlach hatten Ausstrahlung. 

Oberkirchenrat Dr. Thies Gundlach

Leider wurde keine Regelung gefunden, perso-
nelle Belastung und Kapazität aufeinander anzu-
passen. Das Ehepaar Obenauer hat sich leider 
entschieden, ihre Aufgaben in Schloss Beuggen 
und Inzlingen nicht fortzuführen. Frau Dr. Obe-
nauer führt ihre Arbeit in Beuggen vertretungs-
weise bis zum kommenden Frühjahr fort. Wir 
bedauern das sehr, der Verlust für Beuggen wird 
sich nicht leicht ausgleichen lassen. Wie erhoffen 
auch hier gute Eingebungen der zuständigen Gre-
mien in den Bezirken und in Karlsruhe.

2. Auflage des Schlossführer vorbereitet

Die erste Auflage des Schlossführers „Geschichte, 
Gebäude, Gegenwart“ ist fast vollständig verkauft, 
ein Team arbeitet an der Vorbereitung einer 
zweiten, aktualisierten Auflage. Sie soll im Früh-
jahr des kommenden Jahres erscheinen. Im 
Moment reichen die flüssigen Mittel noch nicht 
aus, die Druckkosten bezahlen zu können. Wir 
hoffen noch auf Spenden, um diese Ausgabe ohne 
Aufnahme eines Kredits leisten zu können.

Nur noch wenige Exemplare sind verfügbar

Wir werden auf der Mitgliederversammlung mehr 
Details berichten können und freuen uns auf Ihre 
Fragen.

In der Mitgliederversammlung am 12. November gibt es Gelegenheit zum Nachfragen und für mehr 
Details, als hier unterzubringen sind. 

Für den Vorstand

Karl-Wilhelm Frommeyer, Vorsitzender


